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»Man wird zu einem Teil als Rechter geboren« 

DJE ZEJ'li Har fu ilag. Sie behaupten in lhmn 
neuen Buch. Sie wüssten, wie das Schwdu:t Volt 
1ida. El,dich p::s:igr. wenn kh das lese. "'1sd aus 
uwumulnu& 
.M&tm &dap Wjc,o denn.? . 
ZEIL Es crinncn midi an Völkops)<hologic. an 
dnegn,& Ve,al~e,n,;..,,.~ 
Fn:~ Aus wi•cnschafdichet l\:ispdctiYe: be­
mcbte(. hake kh es Nt tdicdinp notwendig. 
hmuaufinden, wiccinu.lncScg;mente eines~­
kes ticken. um polidd,,c E.nuchcidunp an der 
Umc einordnen tu können. Denn du V~k ist 
nicht d nc ~bs•\ sondcmbcstebt aus "'l':tdicde­
nen Chan.ktettn. Ober diescOiua-lacit gbt es ia 
jcdcml..andAnekdoccn. aucfl indetSchwcir.. Oje,c 
\IClS\lcht ich wissmsdmdich iu dwmlcuchtc:n. 
ZEIL \'C,lu bri~t du? 
&d.t:.s1 Als kh a~~n habe. dio:s Buch tu 
,ctucibcn.babcichsdlnicl pqchofogische: Utct~ 
rurgdoen: OcAutotcnwollcn alchctausfindcn, 
wicdncl~:nonisr. wie ihr C!wakm isL OaswcBte 
kh auf die Politik anwenden. Auch wd die E.i­
ldätw,g,moddk für politisd>c Eln.-dlung,n und 
Vedl:ahemv.ciscnnw no::h WffiigObmaxhcndc:s 
in sich bcqt-.n w)d an ihre G,mun uoßen, 
ZEIL Was stimmt an dic:stn Modellen nicht 
mche 
ffl itagt Wu arbeiten in der pol.iri,chcn Sowilogic 
au, dn pw ~ E.ddi~sltttn:. Die eine 
Schule saga: ""!:A:iJDCnc Ales. was wis run. lst ~ 
tionail ht-Jgddtct und untetstdu d nct Kost~ 
N ua 2 n-A nalyse:. Abtt in dieser Logik dü dien wis 
bcispidswti,c gu n.km enr: a.a die Urne gthcn. 
Unsue qcne Stimme: hat v,cnjg Gtwidn und 
kann das P.aultu pr nicht btt.influuen. Die~ 
stimmenden handdn also ~ jmtional, 
sind in irp.dci na Wei,e gcoicbcn "°" einem 
MotiY oder \On d ncm Otankta:tug. Du "fflU­

cbc ich ro "'l!tstehcn. 
2EJ1i J:.iot,.u,dc,e Sc:hWC'ngr. umef ff.m<kla,d 
dud das Unfw:ldbc:stimmL 
fff:iitap C,cna\L .N,mwissenwir abctdidbcwgtich 
aus Yiden Studien. d :m s ic:b dic,c Mi Ucw auß»cn. 
Doch die Menschen wählen ooch muner Unks 

• odct ttehu. Mdne Nachfotschurgcn boc:hu-.n ffUs 
die Erkennmis: Es i. ün Cbuakicr atiFcg,:, ""'~ 
ehe polidschc Posidonjc.rrwxl d nninunt. Und da 
w,sc« Cba.raku::mige iu, Hilfic 'Wt:tabt sind. 
bei& das: Manwi:td rocinem Td.lbm:D als LiD­
k<t oder l!tdlttr t"OO'"" 
,ZEJT, Du kUngt nad> dem Psydlolog,n Miclul 
l<o$insld, dc:r bdlauplet, er könne d ne Pcrwnlich• 
keit \'Cm'IC$$C:O und dadurch berum..mcn. wi,e diese 
wlhko oder abstimmen werde. 
FreitacJ Ndn. k-.h habt kdnc .Bombe gdu.nckn. 
(b«h,J Die Wahtc:,umidung in vid %U kompkx;, 
um s..ie allcin anhand von hnönlichke:ium~ 
Jen ableiten tu k&\oen.. N'ebro de111 Clunktu 
,plekn 11Kh (bsAJter, die Bildung. die Em.hrung. 
das Milieu und unvorherschbatt Ercignis=se wie 
, ...,, fukuihlou tin, Rollt. O,,u kommt, d'.us dlo 
Pmönlichkcit vcnchlungcn in, ein Zwan:un~ 
spiel 'tCl:s:dutdalelCh:inktertilge. 
ZEIT, Es g;bt auch 6ndige Uncanchmer, dk i;o­
ruu das l.icN1.1pten.. 
&e.iug1 Das .smd kclße 'neuen Jdccn, dk Firmen 
wie iwn Beispiel Cambridge Anal}'UC,l verkaufen. 
W11 kennen pw6nllche Wcbebotsduften 4US 
dem M.1r\:~i.ng. k.h lulte u: nichr Al, .a~los­
iCD, dass sk bei dm Bürgern mit ciacr ben.immtcn 
8oudwt einen polJtiscbcn En,scbdd hervoskl,­
zdn können. Wie io der Werbung wird du aber 
nuJ beu:u. m.:il schltduer funl:c:tionic:ien. 
ZEIT1 Aber die Idee. hier luLcjcma.nd eine Bombe 
gefunden.~ es Kotinski im vid titicnen To:t aus 

Unser Charakter lenkt unser politisches Handeln, 
behauptet der Policikwissenschafrler Marlrus Freitag. Was bedeutet das? 

Big Five: Die fünf Charakterzüge 

M1tkus Frebg atbelttt mit dntm Modcl.l 
. .. <k, r.,.bok,g;e. Es b..w<:;bc den 
MensmtD mit lthd Ctwakttrtugtn. 

1. Of'f'cn1aat Air ~ Wnmgm1 
Swk '"'ll<!'ri8< heißt, ;,,,,..nd btdem 
Nruea. z.ugrtldgt. Wen.Jg 2~rigt 
bedeutet.. er ist Chcr koNml.tiv, 

2. G.wiuenhJtip,;,, Hwlelt jemand 
organis.ittt und sorg.faltig? Oder spontan 
w,d unüoolcgt? . . 

3, Vutriglkkbic: \"'<'er mit.Aiblcnd. 
alu1.1is1iscb und koopeniltv ist, erreicht 
dn.co hohtn;w<r cgour.ttisdl w)d 
mfanraui&dl ist, einen niedrigen '«'m. 

4. &waYC#ioG: J.n jenwid pdlig. tktiv 
und hettlJeh - oder gcm allein. 
i:usüdJwtcnd uad unabbän~ 

S. EmoeiOCW naba: Meint. ob jemand 'tU 
Angst, Ne1V0sitit und Urukhcrheit neigt 
odct .:iuc.h umc-:r Sucss loc.ktt bleibt. 

dem M<4bn des üg,s-ht:dgm behauptete. die 
istHumbug? 
fffkap c-. g.irg es um eine Schlagzdt. die m« 
Wir~ afü!lt hu. und wn die Sc:bnsudu nach 
dn&cht.n E.tWWfWn. 
ZEJ'L Teitn Sie cic,c Sehnsucht? lmmemin ha­
ben Sie DuemBuchcbenfaJlsdncn knadc:ip n­
td Veip:ISSL 

Fnilap OcrbdlhDc:n \oltlfargen hat.sonst wwden 
wir nicht hier siarn. (&,d,,J Sap wi1 es ,o; Ich 

tl «J~:;;! dc~°!c~;w1: 
M« dem Eq,bni, d;e ~~ und Al,ocimmung,-

~~h~ ~arutt:~::::ch°:&.t 
rungunodd d .n: 
ZEm: Wic fi.nktioniend:askonkn:t? 
fldc.g, Ich habe in viet UmfnFn in9FSamt 
14000 Sc:hwcia:riMen uod Schwcir.ct anhand 
"°" 15 f.ipchaftmihreftOOn.lichkt:itcin,chit­
t.c:n lassicn. Mk dic,en Informationen bsst.n sich 
funf ChuaktcmiF piMcn: gewiuenhaft, vc:t­
uidi<h, offi:n rut Neues. ocaOYCttitJ.t und cmo­
oonai instabil Die SigfJYe. 
ZDü Was bmdabt.i heraus? 
ftdug:, Gcwiuenhaftt: Sdtwca-.c:t füh1en sich da 
SVP nahe, veru:ididi.e und emotional instabiJe 
d>cr der SP oder der CVP - und nicht der SVP 
und fDP.Okne tc:ndictt:n wrSPoderdt:nGtü­
ncn. nidnabaz:utfOP und S\/P. Em0vcttiette 

~~~!:;;l:'s;o1det FDP. nichubcr 

za T, In den USA berd>i~ t sid> di: ll,l«;kw»­
tendaft don lan.F mit sok:hc:,ii ftagen. Wieso 
Jw es in det Sch wo.% ,o Jan g.e g.cdaoot.? 
F~ Zum einen gibt a in unsettm fxh Vor­
behalte Rcoobcr einer pqcbo!ogidcn FW>dk­
rung des Vclhait.ns. Du kr::rm an unst.ttm. Vcr­
stindnis. das dn pOOlischer fmschdd ein: &der 

- uiidaudl no~ übedtgui¼rgtng ist. · 
ZEIL ISl et d:as nicht? 
~-ca,, .Ebcnnic:ht ooL E.a t,:htauch~mdie Psy-

mT,NdduS,sccnLdaü.relbsesBuchs istman 
allctd .f1S ttWaSt.neduscbt.Sie bcstitip die be­
kannten J-ouc:hees: Die UMCO sind nca. die U­
ba:idcn wolt.n mclu" ~nbc'Mro. und dieSvP!u 
möchtt.ndieScbwdtamlkbmn,o.bCY4b:tt:n,wie 
sie niewu. 
Frut,g, Mu ..;., •idlr g,;Uuflg, <las, die Uok<o 
i,... und die Bürgttlimcn cbcr cnrove:rticn sind. 
Aber die Ansl)ffll bdiehrlnken sicl, j:1. aidlt av.f 
d ie P.utti,ensympathiim. 0~ Kit .1hntc, dw 
vertrigliche M.cmUlCJI d« PbUtik dismu.icn ge­
gmübc:mehcn, wusste ich nicht, d.m de R1., poU­
ti.sc.hc 8oudw1co'quW unerttlehbu sind ..• 
zerr, ... :ibo Menschen., die: harmo.nisch, mitfUh­
lcnd, kolkgi,J und kompromiooricnUffl sl.od. 
Frciuci M:1.0 jicht, d~ cUcdgtrtdkh keine politi„ 
$chen lnformacionc-n konsumicrm. Kein Radio 
uo.d T\I, kein< mi>ltn Mtdl,n uod kein, T,g,s­
un.d Gn.risicitWlgm, Sie wollen .sich damit ~ r 
nicht konftopdcren. 
ttlTt Sie fn&er, ~ am ScbJos.s de:, ~s allet• 
ding:s S:dba: Hätte: es fl:ir d;ci;e ~kenntni:s.sc: über• 
haupt der Steuergelder bedurft? 
Freitag: Scn.1Jitioncn gehön:n nicht z.u. meinem 
Kcrogcscbäh.. Auch wenn ich nicht! Scbl:i.gicilm• 
tdchtig,es aufdtd:e. J O doch Beunruhigendes., 
wm.n , ich g,cndc der awgleicbendc und ltoascns­
ot:i.m tiene Men.scbc-ruchl:1.g von der politischen 
Inf.'orma.tionsvcnorguog abnabelt. Zudem encdc­
dce ich Rtgclmlßigkcitcn in bUbo:g· nur bsuch-. 
stilckh:i.h vodiqcn<Un Ve,-binduntffi twischen 
Psychologie und Politik. 

ZEJ'L Was hat Sie am md.stcn tlbctmcht? 
F.rd.ap Oasssic:h die Gen.m.doniwisc:hen 18und 
30 Ja!um im Vaddch tu denAltmodcutlichao­
gc:,pwnct und inodichct eind\im . Odtt dass 
die Tasinasic:hsdba nidusocx.UO\oll"l1icrtwa!u­
nchmcn wie die Ocu:Dc:hschwciur- und dass ge­
wisaenh:i.ftt Mc:rud,en den Ausbau des Soz.iakt•. 
""pddwt~ aber aoch d;e E<höhungdcs ll<n­
tcnakm abldinen. Abo die SVP-Wlh1tt. 
ZEl'L Was sagt lhnt.n das übet die: Rcmcrucfoan­
Abstimmung. vom kom.mmden Ubc:hcnc:ndc? 
Fnicap Eine ProgTl(l'ewagej<h nicht. danr ist das 
Ganz.cvjdrofflapp. W:.u ~ alenichtnweift 
Otmktermedcmal jn uns. sondcm meh1ttt. Wc:t 

~=.,~ji~U:,=]:~=~~,~d 
o fft:oer a gJddxz.dtig ist. dc:sto wen4er wahr­
schei.nbchwirdein Nein,. 
ZDT, Ihr Kollqi, Cbude Longchamp ,chricb in 
· einer Besp.n:chungUues Buchs. es wude d ie hiesig.c 
Kanmunib:tia,, für die na.tion:Jcn '-"hlcn 2019 
bcduluSICll. W'ie ,oU alsoz:umBdspicl die SP in 
d;e Wahlen 11' hen? 
Fldcap Die Unke muss fw die Besotgcn w,d 
Encmucig.ten Z.lllucht sein: und g.leic.bu.i:C d ie 
Offenen mi, Vuioncoanspt«hen.AlleJcn...s darf 
dies d es nicht al211 poiwercnd aus&ltA sonst 
\!Cd.ietensie cle Vmdglichcn. 
ZEl'L O.,.. sd>cuen di: Unhilder \'<H. 
Fftitllfp Sie wolen den Kon!liktffl aus dem \'C4:g 
gcheft. Sie wdJen sm:itttt, aber nw jnffa.anonic. 
E:in Geben und Nehmen. 
ZEJ'li lmkom.mc:ndcnfcbruusind Wahlen indet 
Stadt 2.wich, und d ie Büqp~chm v.ol cn an die 
~iachL Was wütdenSiedcnen cu.en.? 
&.i..,, Die Sl>dt in penol di: Domineder Of. 
ffflen: Stadtlift macht frei 0 it:9L'S Mcmc:bcn­
,chbg.Cfflditn aUcrdingscbc.t mcb links. Die~ 
hine:t da FDP sind wnet den Gcwis.-.nhaften 
und den E:a1oYcrocrecn rufindr.n. Un die Gunst 
der Gcwisenbafttn buhl,n d ie Liberalen aller­
dingsz:usammcn ffU tda SVP. lnsoft.mmüsste die 
fDPdocn Wahbnpluhn:n,derbür9'dkha'"­
gaidu.ct in und a\6alt.nde Abcme ,etn, Alu­
dings ka.M die FDP auch vmucht:o, dit \btrig­
licbtn z;u gewiMCI\ denen eine kool)icdYC: Polidk 
.su,pda isL Hienu müsste die Putd Kan.didnco 
psütotietcn. die Brüc:kffl bauen konneo und die 
a iL KomcnsuodKompsomiss st'tllCO, 
ll.fli Was au.ffnr: S',c besc,"-t'-- .14 e--1~1.1 -

mol:ntcn lnimcr ab i)Acn. Nun iind $le abcc­
glcich«itig $Chr koM«Y1.tiv, ~ m lieb« bcw:lb. 
ren ab etncuc-tn. So .siod auch -linke f<t;cise gtg,c-:n 
dk Reform dct Altcrs,-orsorgc. 
Frdtagi D.u bt eine Fr~ der Pt:npdui, ·e. OfTeM 
Soiialdcmokmen sind zum SGhuu. ih.m W.J1b- • 
klientd vor »Jvn g,cp muktlJbcnlt: Rdotme-n, 
die ihren curt.sri.schen Po$itionen und Vis.ioncn 
\\'ldc:uprcchm.. 
ZEl'T1 Hett Frciug. wie wilrde11 Sie Weh. eißffldlch 
it!ber einordnen~ 
fttkag; 0~ fragen mkh 111c. 
ZE!Tt Und? 
ftckag: kb fordc~ Ccgenrccht. Nur Wt:t den Test 
;uwnmcn mit mir ausfüllt.. dem lege ich meinen 
Cba.-aktcr olfea. Wen ,di schlidllic:h w:ibk oder 
wie ich abstimme. behalte kh TWat au<h dann für 
M.kh - aber dnc T~dent wisd "5chtbu. 

Du Ccpridi Nluic 
Manlr.i uO,ua 

Mfflu.f Frflca:: Dlt Pfyd,edes Politifehcn. Wu dct 
Chat.:i.{<t 11be1 \lnm polid:,chc-f Ocnk«i \lt1d Har..;kfo 
Yeu it; Zürich, N22. lib'° 2017; 2)6S., 36,- fr. 

ZEITA FORUM GESUNDHEIT jl) www.zelt.de/veranstaltungen 

Psychische Gesundheit in der Stadt 
Berlin • 12. Oktober 2017 • 19.00 Uhr 
Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften -Markgrafenstraße 38 

oas zwt'tte ZEIT FORUM GeMJndheit widmet sldl dem e1nftun von urbanen lebcnswelttn auf die Entsttnvng von psy(hisc:h~ 
Erkrankw)9en: Welche genetischen Veranl<19u~eo kOm en die Urs~he fOr psychische Erfilrankungen sein? Wekhe Auswir• 
kungen hft ~er Wollnqrt ~!nies "!en$~en ~ ;eiri~ Gesuric;Sh,11? W'it fnl!» ei~ g~!,mde St~<n ~1,1s~hoen? Vnd '!'Of welmtn 
Horays.fOrdefungon steht <fit Politik beel der St3dtpl6nung? es diskutieren unter MdetOm Dr. Mazda MIii, Psychiater und 
Stressforscher, Prof. Dr. Andreas MQer~Undenbe,v, Oirektor des Zentralinstituts f(l-.r Seeische Gesundheit in Mannheim (20, 
und Ptof. Dr. Martini LOw, Prof'essorin fOr Planungs- ünd Archlttt:rursozlolOgle .&n det TU Berlin. mit aaudl1 wasttnhattn, 
Redakti00$leiterin ZErT OOCTOR. 

Der Eintritt Ist ,,.,. Um Anmeldung wird göttH wittr: www.2eit.~e/tOfUmgesundheit 
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